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Kontakte

Pastoralraum
Gerliswilstrasse 73a/041 552 60 20

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter
david.rueegsegger@kath.emmen-rothenburg.ch

John Vara, Priester
john.vara@kath.emmen-rothenburg.ch

Marianne Grob, Leitungsassistentin
marianne.grob@kath.emmen-rothenburg.ch

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28
sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Pfarrei Emmen St.Mauritius
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen
041 552 60 10/pfarrei.emmen@
kath.emmen-rothenburg.ch

Matthias Vomstein, Diakon
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei St.Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 30/pfarrei.santamaria@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin
Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin i. A.

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstr. 73a, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20/pfarrei.gerliswil@
kath.emmen-rothenburg.ch

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin
Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 40/pfarrei.bruderklaus@
kath.emmen-rothenburg.ch

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin
Matthias Vomstein, Diakon

Sozialberatung

Nicole Hofer, Katharina Studer
Schulhausstr. 4, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 55/sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Gottesdienste mit Zertifikatspflicht

Das Zertifikat bitte!

Seit dem 13. September hört man
diese freundliche, aber doch auch
bestimmte Aufforderung nicht nur
am Eingang des Museums, eines
Schwimmbades oder bei einem
Konzertsaal, sondern auch an der
Eingangstüre unserer Kirchen bei
grösseren Gottesdiensten und Veran-
staltungen. Für manche Menschen
ist das gezückte Smartphone mit
dem Zertifikat längst eine Selbstver-
ständlichkeit. Andere stören sich da-
ran und sehen nicht den Nutzen, um
als Gesellschaft der Weg aus der Pan-
demie zu finden, sondern vielmehr
die Einschränkung der Freiheit und
den Ausschluss von Menschen.

Etwas ist unbestritten und möchte
ich an dieser Stelle festhalten: Nie-
mand macht diese Kontrolle gerne.
Niemand von den oft freiwilligen
Helferinnen und Helfern weist aus
Freude Menschen weg und hindert
sie am Gottesdienstbesuch. Ver-
trauen wir doch auf einen Gott, der
niemanden ausschliesst und alle
Menschen einlädt zum Fest des
Glaubens. So müssen wir in diesen
Wochen einen grossen Spagat
wagen, zwischen den Vorgaben der

Covid-Verordnungen des Bundes
und unserer kirchlichen Gastfreund-
schaft. So herausfordernd es auch ist,
ich kann hinter der aktuellen Praxis
stehen, weil …

… die Zertifikatspflicht eine vorüber-
gehende Angelegenheit ist und blei-
ben muss.

… wir in unserem Pastoralraum die
Möglichkeit für alle haben, an einem
Sonntag (zumeist Vorabend) oder
unter der Woche einen Gottesdienst
zu besuchen, etwas Flexibilität von
allen Beteiligten vorausgesetzt.

… es wieder möglich ist, grössere Fei-
ern zu gestalten, zum Beispiel mit
unseren Kirchenchören. Sie bekom-
men damit wieder eine Perspektive.

Besonders hinsichtlich des Weih-
nachtsfestes wird sich die Frage noch
akzentuieren, sollte die Zertifikats-
pflicht für grössere Veranstaltungen
wie vorgesehen bleiben. Wir sind be-
strebt, nach Lösungen zu suchen, da-
mit alle, die möchten, im kirchlichen
Rahmen auf eine für sie passende
Weise Weihnachten feiern können.
Wenn Sie kreative Ideen haben,
melden Sie sich bei uns. Sprechen
Sie die Seelsorgenden in den Pfar-
reien an. Wir sind gerne für Sie da
und haben ein offenes Ohr für Ihre
Vorschläge.

Herzlichen Dank für Ihr Mitdenken
wie auch Ihr Verständnis und das
wohlwollende Unterstützen der nicht
immer einfachen Regeln und Vorga-
ben.

David Rüegsegger,
Pastoralraumleiter
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Es war schon immer so!
Wer kennt diesen Satz schon nicht.
Viele von uns werden ihnwohl auch
schonmal verwendet haben. Solche
Aussagen nenntman «Totschlag-
Argumente». In einer Diskussion
lenken sie vomKern der Sache
ab und verhindern einen Austausch,
wo Lösungen gefragt sind.

Synodaler Prozess
Seit Mitte Oktober sind wir als Kirche in einem «synoda-
len Prozess». Der Papst hat eingeladen, uns Zeit zu neh-
men und darüber auszutauschen, wie wir uns die Kirche
der Zukunft vorstellen.Was die Fragen sind, die es zu lö-
sen gilt. Wowir anpackenmüssen, damit die Botschaft
von Jesus Christus heute noch gehört wird. Die Heraus-
forderungen sind gross: Vertrauensverlust aufgrund der
Missbrauchsfälle, Personalmangel, religiöser Analpha-
betismus,Wegfall von Traditionen und Kirchenaustritte.

GanzOhr sein
Bei der Eröffnungsansprache zum synodalen Prozess
gab Papst Franziskus eine Anleitung. Es brauche keine

akademischen Veranstaltungen, sondern vor allem Zeit,
um einander zu begegnen und auf Gott zu hören.Wir
sollten «Experten der Begegnung» werden. Vorausset-
zung dazu sei, dass wir einander zunächst zuhören. Nur
wer «ganz Ohr» ist für das Gegenüber, tritt in einen Dia-
log. Als eine Gefahr für diesen Austausch nennt er Posi-
tionenwie «weil es schon immer so gemacht wurde».
Wer so denke, so der Papst, serviere nur «alte Lösungen
für neue Probleme».

Wir haben es in derHand
Wer sich ein bisschenmit Kirchengeschichte beschäftigt,
der kann sehen, dass sich unser Kirchesein immer wie-
der verändert und sich denHerausforderungen der je-
weiligen Zeit gestellt hat. Dieses «Aggiornamento», wie
es Papst Johannes XXIII. vor sechzig Jahren forderte,
braucht es auch heute. Darum sind auchwir eingeladen,
unsmutig und engagiert einzubringen. Sich in Gruppen
zu treffen und die Fragen des Papstes zu diskutieren. Ge-
stalten wir unsere Kirche der Zukunft mit, nehmenwir
die Zeichen der Zeit ernst, damit «nicht alles so bleibt,
wie es schon immer war».

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Persönlich

Es ist egal, welchenWegwir wählen: Hauptsache, wir bleiben nicht stehen! Bild: D. Rüegsegger
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Öffnungszeiten Pfarramt

Montag und Freitag: 13.30–17.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 08.00–11.00

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie uns
telefonisch (Beantworter/Notfallnummer):
041 280 13 28 und per E-Mail:
sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch

Für Kinder

Kinderliturgie: Sonntag, 7. November, 10.00, Bertiswil

Spezielle Gottesdienste

Meditation:
Montag, 19.30–20.30, Pfarrkirche (ausser Schulferien)

Rosenkranz:
Freitag, 17.00, Pfarrkirche / Sonntag, 13.00, Bertiswil

Gottesdienste

Rot: mit Zertifikatspflicht

Allerheiligen –Montag, 1.November
09.30 Eucharistiefeier (Cantus)
Kollekte: Missionspatenschaft RothenburgMipa
14.00 Totengedenkfeier (Barbarachor)
Kollekte: Sterbebegleitung Rothenburg
Anschl. Gräbersegnung auf dem Friedhof Bertiswil

Donnerstag, 4.November
18.00 Eucharistiefeier in Bertiswil

32. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Kirchenbauhilfe des Bistums Basel
Predigt: Theologiestudierende
Samstag, 6. November
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Sonntag, 7. November
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
10.00 Kinderliturgie in Bertiswil

Mittwoch, 10.November
09.00 Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: SKF – Elisabethenwerk
40-Jahr-Jubiläum der Liturgiegruppe
Samstag, 13. November
18.30 Wortgottesfeier mit Kommunion
Aufgrund der Personenbeschränkung ist diese Feier
den Frauen der Liturgiegruppe und den Angehörigen
der angemeldeten Gedächtnisse vorbehalten.
Wir bitten umVerständnis.
Sonntag, 14. November
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
Anschl. BarBARaBar

Gedächtnisse

Samstag, 6. November, 18.30
Gedächtnis für Pfarrer Bruno Meier; Hildegard Meier;
Josef Rüegg-Brun; Josefine Brun-Renggli.

Samstag, 13. November, 18.30
1. Jahresgedächtnis für Rita Mattmann-Steffen.
Gedächtnis der Schützengesellschaft.
Gedächtnis für Werner und Therese Bieri-Isaak; Franz
Fischer-Vogel; Maria Krummenacher-Lustenberger.

Sonntag, 14. November, 10.00
1. Jahresgedächtnis für Franz Breitenmoser.

Chronik

Zu Gott heimgekehrt

8.10. Ruedi Estermann-Wyss
13.10. Josef Scherer-Wicki
17.10. Maria Pabst-Meier

Bitte beachten Sie folgende Hinweise

Bei Gottesdiensten mit Zertifikatspflicht halten Sie
beim Einlass (nur durch den Haupteingang möglich)
bitte Ihr Covid-Zertifikat und einen amtlichen Aus-
weis zur Kontrolle bereit. Keine Masken- und Ab-
standspflicht, keine Begrenzung der Besucherzahl!

Bei allen anderen Gottesdiensten gilt Masken- und
Abstandspflicht. Am Eingang werden Ihre Kontakt-
daten von Ehrenamtlichen erfasst. Die maximale Be-
sucherzahl ist auf 50 begrenzt.

Für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe bei der Einhal-
tung dieser Massnahmen danken wir Ihnen herzlich!
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Pfarrei aktuell

Allerheiligen

Bitte beachten Sie, dass der Festgot-
tesdienst an Allerheiligen, zusammen
mit dem Cantus, bereits um 09.30 be-
ginnt.

Für einen Gottesdienst ohne Zertifi-
katspflicht verweisen wir Sie gerne
auf die Möglichkeit in der Pfarrkirche
Gerliswil um 08.00.

Rückmeldung erwünscht

Im Anschluss an die Gottesdienste
vom Samstag, 6. November und
Sonntag, 7. November laden wir Sie
ein, eine kurze Rückmeldung auf die
Predigt der Theologiestudierenden
zu geben.

Synodaler Prozess

Öffentlicher Anlass für alle
Angehörigen des Pastoralraums
Herzliche Einladung zum Mitdisku-
tieren! Der öffentliche Anlass findet
am Sonntag, 21. November in der
Kirche Bruder Klaus statt. Nach dem
Sonntagsgottesdienst sind alle Inte-
ressierten um ca. 11.00 zu Informa-
tion und Austausch im synodalen
Prozess herzlich eingeladen. Die
Internetseite www.wir-sind-ohr.ch
informiert über das Projekt.

Gruppierungen

Pfarreirat

BarBARaBar
Nach dem Gottesdienst vom Sonn-
tag, 14. November lädt der Pfarreirat
auf dem Kirchplatz zum geselligen
Beisammensein bei einem Apéro
ein. Die Liturgiegruppe feiert in die-
sem Gottesdienst ihr 40-Jahr-Jubi-
läum und freut sich, mit den Pfarrei-
angehörigen darauf anstossen zu
dürfen.

Frauenbund

Sprachkurse
Der Frauenbund bietet Englisch-,
Italienisch- und Spanisch-Sprach-
kurse in unterschiedlichen Niveaus
an. Für das kommende Semester
würden wir uns über neue Teilneh-
mer/-innen freuen. Nehmen Sie an
einer Schnupperlektion teil. Ebenfalls
ist der Einstieg, je nach Level, jeder-
zeit möglich.
Weitere Auskünfte erhalten Sie von
Manuela Santin, erreichbar abends
unter 041 280 73 81 oder
per E-Mail an sprachkurse@
frauenbund-rothenburg.ch oder
auf www.frauenbund-rothenburg.ch

Frauenfondue – Fäden verbinden
Freitag, 19. November, 18.00–22.30,
PartyraumBauernhof Unter-
Ottenrüti (mit Zertifikatspflicht)
Aufgabeln und Fondue essen ... Da-
bei wieder mal die Gelegenheit nut-
zen, neue Frauen kennenzulernen,
miteinander zu diskutieren und
einen gemütlichen Abend zu genies-
sen.
Treffpunkt um 18.00 vor dem Pfarrei-
heim, gemeinsam spazieren wir zum
Bauernhof Unter-Ottenrüti. Der Wit-
terung entsprechende Kleidung und
Schuhe nötig!
Kosten für Fondue und Getränke:
Mitglieder: Fr. 40.–
Nichtmitglieder: Fr. 50.–
Anmeldung bis 10. November an
Manuela Böbner, 041 260 58 23,
manuela.boebner@gmx.ch

Läbe 60 plus

Lotto
Do, 11. November, 14.00, Pfarreiheim
Wir verbringen den Nachmittag bei
vergnüglichem Lottospiel mit schö-
nen Preisen.
Natürlich servieren wir den Spie-
lern/-innen auch ein Zobig. Eintritt,
Spieleinsatz inkl. Zobig: Fr. 10.–
Gemäss Beschluss des Bundesrates
kann der Anlass nur mit Covid-Zerti-

fikat besucht werden. Dieses wird
beim Einlass kontrolliert.

Theater-Aufführung
Samstag, 20. November, 14.00,
in der Chärnshalle
Die Theatergesellschaft Rothenburg
gibt uns Seniorinnen und Senioren
die willkommene Gelegenheit, ihr
diesjähriges Theaterstück in einer
Sondervorstellung am Samstagnach-
mittag zum Spezialpreis von Fr. 10.–
zu besuchen.
Das Stück heisst «E Radikalkur».

Reservationen sind erbeten bis Mitt-
woch, 17. November bei Josef Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch

Wir freuen uns auf einen einmaligen,
unterhaltsamen Nachmittag in der
Chärnshalle Rothenburg.
Gemäss Beschluss des Bundesrates
kann der Anlass nur mit Covid-Zerti-
fikat besucht werden. Dieses wird
beim Einlass kontrolliert.

Mittagstisch
Donnerstag, 4. November
12.15, Fläckematte
Mittagessen Fr. 17.– inkl. Getränke,
anschliessend gemütliches Beisam-
mensein, Jassen. Anmeldung an:
Pia Schärli, 041 280 27 07 oder
Ruth Tanner, 041 250 40 62
Vorbehaltlich Freigabe der Räume
durch das AH Fläckematte.

Pétanque spielen
Jeweils Montag undDonnerstag,
09.00–11.00, Platz der Begegnung,
Stationsstrasse, Eingang Fläckehof
(ausser an Feiertagen)
Auskunft:
Mario Schmid, 041 280 81 30

NordicWalking
JedenMontag, 09.00, Chärnshalle
(ausser an Feiertagen)
Für alle Senioren und Seniorinnen,
auch Anfänger.
Auskunft: Sepp und Beatrice Bundi,
079 415 25 05, i.bundi@bluewin.ch
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Waldbegehung
Jeden Donnerstag, 09.00,
Bütler Elektro, Huobenfangstrasse 2
(ausser an Feiertagen)
Kontakt: Marie-Louise Bachmann,
041 280 34 23

Probe Seniorenchor
Jeden Freitag, 15.45–17.00,
Pfarreiheim (ausser Schulferien)
Für alle sangesfreudigen Seniorinnen
und Senioren. Auskunft:
Hannes Inäbnit, 041 281 20 44
Vorbehaltlich der Corona-Situation.

Wanderung
Dienstag, 16. November
Beide Gruppen
Mittagessen im Restaurant
Rundwanderung auf dem Zugerberg
Auskunft und Anmeldung:
041 280 55 38, Martha Waller

TeamKleinkinderfeier und Blauring laden ein

Räbeliechtli- und Laternenumzug
Sonntag, 14. November, 17.30, Besammlung beim Schulhaus Hermolingen
(Der Umzug findet bei jederWitterung statt.)

Mitnehmen: Räbeliechtli oder Laterne, 1 Schutzmaske pro Erwachsene/r

Route: Schulhaus Hermolingen – Schulhausstrasse – dem Chärnsbächli
entlang zum Lindauring und wieder zurück

Damit der Anlass durchgeführt werden kann, gilt die Maskentragepflicht
für die Erwachsenen (Mund-Nasen-Schutz selber mitbringen!). Aufgrund
der aktuellen Corona-Situation kann es zu kurzfristigen Änderungen kom-
men. Bitte beachten Sie kurz vor dem Anlass die neusten Hinweise auf der
Webseite www.kath.emmen-rothenburg.ch/Pfarrei St. Barbara.

Die Teams der Kleinkinderfeier und des Blaurings freuen sich auf einen
stimmungsvollen Abend mit vielen fröhlichen Kindern und Eltern.

Gottesdienste Emmen
Montag, 1. November
08.00 GE Eucharistie
10.00 GE Eucharistie
10.00 BK Eucharistie
11.00 SM Eucharistie
14.00 EM Totengedenkfeier
14.00 GE Totengedenkfeier
14.00 BK Totengedenkfeier

Dienstag, 2. November
09.15 GE Eucharistie

Mittwoch, 3. November
09.15 BK Eucharistie

Donnerstag, 4. November
09.15 EM Eucharistie

Freitag, 5. November
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 6. November
17.00 BK Wort und Kommunion
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 7. November
09.45 EM Wort und Kommunion
10.00 GE Eucharistie

Dienstag, 9. November
09.15 GE Eucharistie

Mittwoch, 10. November
09.15 BK Wort und Kommunion

Donnerstag, 11. November
09.15 EM Wort und Kommunion
14.00 BK Krankensalbung

Freitag, 12. November
09.15 SM Eucharistie

Samstag, 13. November
17.00 BK Eucharistie
18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 14. November
10.00 GE Eucharistie
11.30 EM Eucharistie mit MCPL
19.00 BK Wochenstart

Kürzel
BK Bruder Klaus
EM Emmen St. Mauritius
GE Gerliswil
SM St. Maria
MCPL Portugiesischsprachige

Mission

Rot: mit Zertifikatspflicht

A

W
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Allerheiligen

Gedenkfeier für Verstorbene
Wir laden Sie herzlich ein, an der
Gedenkfeier für unsere Verstorbenen
am 1. November teilzunehmen.
Wenn die Blätter von den Bäumen
fallen und die Tage immer kürzer
werden, gedenken wir unserer Ver-
storbenen. Wir versuchen zu begrei-
fen, dass die Lücke, die sie hinterlas-

sen haben, bleibt. Wir versuchen zu
glauben, dass wir dennoch mit ihnen
verbunden bleiben, in der Liebe, der
einen ewigen Weisheit und Güte.

Wir treffen uns um 14.00 in der Pfarr-
kirche zur Gedenkfeier, in welcher
wir für jede/n unserer verstorbenen

Pfarreiangehörigen des vergangenen
Jahres eine Kerze anzünden. Der
Barbarachor wird die Feier musika-
lisch mitgestalten.

Anschliessend werden wir mit einem
Bus zum Friedhof Bertiswil gefahren,
wo die Gräbersegnung stattfindet.

u bist gegangen
bist mir fern und doch so nah
Möchte so gern

von Dir noch einmal in den Arm genommenwerden
D
Dich noch einmal in den Arm nehmen
das bleibt einWunsch – bis wir uns wiedersehen.

Du bist gegangen
hast DeinenWeg hier abgeschlossen
Vieles hast Du zumBlühen gebracht
Vielen hast Du geholfen
Vieles war auch nicht perfekt
Jetzt darf alles vollendet sein in dem Einen.

Du bist gegangen
und ich wünsche Dir von Herzen
ja geh, geh DeinenWeg weiter
folge DeinemHerzen undDuwirst sie erfahren,
die eine grosse Liebe
in der Du und ich uns wieder finden.

Franziska Stadler

10.10.20 Walter Fisch-Rüdlinger
16.10.20 Agnes Roth-Degen
14.11.20 Rita Mattmann-Steffen
20.11.20 Maria Bühlmann-Kurmann
21.11.20 Franz Breitenmoser-Bühlmann
22.11.20 Alois Bättig-Aregger
02.01.21 Niklaus Steger-Wyss
06.02.21 Willi Kappeler-Landolt
08.02.21 Theres Suter-Wüest
15.02.21 Xaver Bucheli
19.02.21 Franz Ottiger-Müller
21.02.21 Emil Saladin-Sigrist
22.02.21 Mathias Süess-Aregger
24.02.21 Lydia Stöckli-Honauer
25.02.21 Maria Fischer-Meier
10.03.21 Diana Schüpfer-Suter
14.03.21 Josef Bründler-Joos
14.03.21 Rosa Krummenacher-Achermann
17.03.21 Adolf Wigger-Stadelmann
25.03.21 Cornelia Eberli-Bachmann
05.04.21 Manuel Schärer-Binde
05.04.21 Hedy Ulrich-Steiner
28.04.21 Elisabeth Jutz-Genhart
02.05.21 Frieda Portmann
09.05.21 Margaretha Muheim-Stolz
16.05.21 Gertrud Schurtenberger-Reimair
19.05.21 Marie-Theres Hufschmid-Locher
21.05.21 Margrit Notter-Heller
22.05.21 Heinz Becker
05.06.21 Alois Bucher
11.06.21 Josy Schmid-Bachmann
13.07.21 Lisa Portmann-Cavelti
28.07.21 Rita Bühlmann-Fries
31.07.21 Ruth Reinert-Peyer
28.07.21 Carmine D’Angelo
08.08.21 Marie Lustenberger-Müller
18.09.21 Ueli Baier Bild: F. Stadler
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Liturgie- und Oasegruppe feiern Jubiläum

Herzliche Gratulation!
Im November dürfen die Liturgie-
gruppe ihr 40-jähriges sowie die
Oase-Gruppe ihr 10-jähriges Be-
stehen feiern. Beiden Gruppen gratu-
lieren wir herzlich zu ihren Jubiläen!
Es ist wunderbar, dass sich immer
wieder Frauen begeistern lassen, mit
ihren eigenen Zeichen, Worten und
Ideen von Gott zu erzählen und so zu
einem lebendigen Pfarreileben bei-
zutragen. Wir wünschen ihnen wei-
terhin viel Kreativität, Freude und
Erfüllung bei diesen schönen und
wichtigen Aufgaben.

Für das Pfarreiteam St. Barbara:
Franziska Stadler

40 Jahre Liturgiegruppe
Die Liturgiegruppe Rothenburg ist
im Jahr 1981 als Untergruppe des
Frauenbundes Rothenburg von der
damaligen Präsidentin Marlis Birrer
gegründet worden. Eine Gruppe von
gleichgesinnten Frauen hat mit viel
Engagement die Gestaltung der Mitt-
wochsgottesdienste (Müttermessen)
in Angriff genommen. Dabei wurden
sie stets vom Pfarrer unterstützt.

Schon bald wurde auch das Entwer-
fen und Gestalten der Osterkerze von
der Gruppe übernommen.

Über viele Jahre hat die Liturgie-
gruppe die Adventsfeier am 8. De-
zember vorbereitet. Mit viel Herzblut
wurden persönliche Texte geschrie-
ben, wunderschöne Dekorationen
aufgestellt und mit besinnlicher Ad-

ventsmusik und Liedern umrahmt.
Eine zweite Gruppe (Mütter von klei-
neren Kindern) bildete sich, um ein
paar Mal jährlich die Donnerstag-
abend-Gottesdienste zu gestalten.
Aus dieser Gruppe wurde später die
Oase-Gruppe. Bis heute werden
mehrere Gottesdienste im Jahr, Mai-
andachten und Roratefeiern von der
Liturgiegruppe gestaltet.

Das Jubiläum der Liturgiegruppe
feiern wir in den Gottesdiensten
vom 13. (nicht öffentlich) und
Sonntag, 14. November. Die Feier
wird von der Liturgiegruppe zu
Ehren der heiligen Elisabeth von
Thüringen gestaltet. Am Sonntag
kann an der BarBARaBar auf das
Jubiläum angestossen werden.
Am Sonntag Zertifikatspflicht

Die Oase-Gruppe lädt am Don-
nerstag, 11. November, 19.30
zum Filmabend in den Burghügel
ein. Anschliessend können wir
mit ihnen beim gemeinsamen
Austausch auf ihr Jubiläum an-
stossen. Zertifikatspflicht

Bild: D. Rüegsegger
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10 Jahre Oase-Gruppe
Die Oase-Gruppe ist aus der Liturgie-
gruppe Bertiswil entstanden und ist
eine Untergruppe des Frauenbundes
Rothenburg. Im Jahr 2011 gab sich
die Gruppe ein neues Konzept und
nennt sich seitdem Oase-Gruppe.
Die Frauen gestalten spirituelle An-
lässe, die Zeit-Oasen für die Teilneh-
menden sein sollen. Sie sind offen
für Frauen und Männer. Die Anlässe
beinhalten spirituelle Impulse, Ge-
bete und Texte, die auf dem christli-
chen Glauben basieren. Jährlich lädt
die Oase-Gruppe auch zu einem
Filmabend mit anschliessender Dis-
kussion ein. Die Frauen der Oase-
Gruppe helfen ebenfalls mit, unsere
Osterkerzen zu gestalten.

Spielfilm «Gran Paradiso – Aufbruch ins Leben»

Oasenzeit mit Bildern und Tönen
Donnerstag, 11. November, 19.30,
ref. BegegnungszentrumBurghügel
mit Zertifikatspflicht

Die Oase-Gruppe freut sich, mit Ih-
nen zusammen einen Film über das
Erreichen eines gemeinsamen Ziels
und Solidarität zu geniessen:
«Seit einem schweren Unfall ist der
passionierte junge Bergsteiger Mark
an den Rollstuhl gefesselt. Sein
Traum, den immer schneebedeckten
Gipfel des Gran Paradiso zu bestei-
gen, scheint gescheitert, was ihn in
Suizidgedanken treibt. Die engagierte
Physiotherapeutin Lisa kann ihn nur
dadurch davon abbringen, dass sie
ihm verspricht, ihn auf den Viertau-
sender zu bringen. Für eine Woche
Freigang sollen drei jugendliche
Straftäter Mark auf den Alpengipfel
tragen. Zusammen mit dem bären-

starken, geistig behinderten Harpo
bricht die ungleiche Gruppe in Ham-
burg zu dem Bergabenteuer auf, das
alle Beteiligten zwingt, ihre gegen -
seitigen Ressentiments zu überwin-
den.»

Im Anschluss bieten wir Ihnen Gele-
genheit zum Austausch bei einem
Kaffee, Tee oder einem Glas Wein.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht nötig; es besteht Zertifikats-
pflicht.

Bild: Pixaline auf Pixabay

Bild: zvg
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Weihnachtsaktion
Erstmals nehmendie PfarreienBru-
der Klaus und St.Barbara an der
«Weihnachtspäckli-Aktion» teil. Mit
dieser Aktion wird Kindern, Fami-
lien, einsamen und alten Menschen
in Osteuropa Freude und Hoffnung
geschenkt.

Jedes Jahr beschenken Zehntausende
Menschen aus der Schweiz Bedürf-
tige in Ost- und Südosteuropa mit
einem Päckli. Damit setzt die Aktion
ein starkes Zeichen der Verbunden-
heit und Solidarität mit notleidenden
Menschen. Die Aktion wird gemein-
sam von vier Hilfswerken getragen,
welche die Sammlung, die Trans-
porte nach Osteuropa und die Vertei-

lung vor Ort organisieren. Alle Werke
haben in den Zielländern eigene Nie-
derlassungen oder Partnerorganisa-
tionen, mit denen sie seit Jahren zu-
sammenarbeiten. Die Zielländer sind
Albanien, Bulgarien, Moldawien, Ru-
mänien, Serbien, Weissrussland und
die Ukraine. Nähere Informationen
auf www.weihnachtspaeckli.ch.

Werwirdmit was beschenkt?
Päckli erhalten Menschen in grosser
Armut oder in sehr schwierigen
Lebenssituationen: kinderreiche Fa-
milien, Alleinerziehende, verarmte
Senioren, Kinder in Schulen oder
Heimen, Menschen mit gesundheit -
lichen Problemen oder Behinderun-

gen. Für sie ist ein Weihnachtspäckli
ein grossartiges Geschenk, das lange
in Erinnerung bleibt. Es berührt die
Beschenkten zutiefst, dass jemand
an sie denkt und für sie ein Päckli mit
wertvollen und nützlichen Sachen
zusammengestellt hat. Viele Familien
können sich kaum Hygieneartikel,
Notizhefte oder Spielsachen für ihre
Kinder leisten, weil das Geld nur für
das Nötigste reicht.

Wirmachenmit!
Auch der Pastoralraum Emmen-
Rothenburg will mit liebevoll zu -
sammengestellten Weihnachtspäckli
Menschen in östlichen Ländern
Europas eine Freude machen. So-
wohl Gruppen als auch Familien und
Einzelpersonen sind eingeladen, ihr
persönliches Päckli zusammenzu -
stellen oder mit einer Geldspende
die Aktion zu unterstützen.

Ab Ende Oktober liegen Packlisten
für Päckli für Kinder und Erwach-
sene in allen Kirchen und Pfarrei-
zentren auf oder können auf der
Webseite desPastoralraumesherun-
tergeladenwerden.

Die Pakete können bis Freitag, 19.
November zu Bürozeiten ins Sekreta-
riat St. Barbara gebracht werden. Am
Donnerstag, 18. November, werden
Pakete von 14.00 bis 17.00 auch im
Öki entgegengenommen. Dann wird
allen Kaffee, Sirup und Gebäck offe-
riert. Der Transport zum zentralen
Sammelort aller Pakete erfolgt in der
47. Woche, damit die Päcklis die Be-
schenkten bis Weihnachten erreicht.

Ulrike Zimmermann,
Pfarreiseelsorgerin Bruder KlausMoldawien, ein kleines Spielzeugauto löst grosse Freude aus.

Bild: AktionWeihnachtspäckli



Rothenburg | 16 Seiten23

Thema 11

s



12 Aus der Kiche



Rothenburg | 16 Seiten23

Aus der Kiche 13



14 Schwerpunkt



Rothenburg | 16 Seiten23

Schwerpunkt 15



AZA 6023 Rothenburg
Post CH AG

Zuschriften/Adressänderungen an:
Kath. Pfarramt, Flecken 34, 6023 Rothenburg
sekretariat@pfarrei-rothenburg.ch, 041 280 13 28

Impressum
Herausgeber: Kath. Kirchgemeinde Rothenburg,
Flecken 34, 6023 Rothenburg
Redaktion: Esther Haefliger
Erscheint 19 Mal im Jahr

Hinweise für den überpfarreilichen Teil: Kantonales Pfarreiblatt, c/o Kommunikationsstelle der röm.-kath.
Landeskirche des Kantons Luzern, Abendweg 1, 6006 Luzern 6, 041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch
Druck und Versand: Brunner Medien AG, 6011 Kriens, www.bag.ch


